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PRAXIS & TEAM

Seit dem 1. Mai 2018 haben PD Dr. Dr. Alexander Gerber und 
Dr. Marc Krüger als neue Kooperationspartner der Zahnärzte-

kammer Berlin die Aufgaben eines Betriebsarztes nach dem  
Arbeitssicherheitsgesetz (ASiG) für die Berliner Zahnarztpra-
xen übernommen, die sich dem betriebsärztlichen und sicher-
heitstechnischen Dienst (BuS-Dienst) vertraglich angeschlossen  
haben. (Die freie Arztwahl wird hierdurch nicht eingeschränkt.)  

In Zahnarztpraxen mit 
mehr als zehn Beschäf-
tigten findet im Rah-
men der Regelbetreu-
ung alle drei Jahre ein 
Besuch mit Besichtigung der  
Betriebsstätten gemeinsam 
mit der Fachkraft für Arbeits-
sicherheit statt.
In Zahnarztpraxen mit 
bis zu zehn Beschäftigten  
erfolgt der Besuch des Be-
triebsarztes, wenn vor 
Ort die Durchführung der  
arbeitsmedizinischen Vor-
sorgeuntersuchung nach 
der Biostoffverordnung  
G 42 gewünscht wird.

Bei einem geplanten BuS-Termin nehmen die Betriebsärzte im 
Vorfeld wie gewohnt telefonisch Kontakt mit der Praxis auf, um 
den Bedarf einer Vorsorgeuntersuchung G 42 zu klären. Hierbei 
kann die Praxis auch den Wunsch nach einer Grundimmunisierung 
oder Auffrischung mit Hepatitis-B-Impfstoffen äußern. Die benö-
tigten Impfstoffe sind in beiden Zentren der Arbeits- und Betriebs-
mediziner vorrätig.

Für alle BuS-Vertragspraxen

Start der neuen Betriebsärzte

Dr. Helmut Kesler (r.), im Vorstand zu-
ständig für das Referat Praxis führung, 
bei der Vertragsunterzeichnung mit den 
beiden neuen Betriebsärzten der Zahn-
ärztekammer Berlin Dr. Marc Krüger (l.) 
und PD Dr. Dr. Alexander Gerber (M.)

Als Facharzt für Arbeitsmedizin betreute Dr. Hartmut Schwenk-
Schaper im Auftrag der Zahnärztekammer seit 1996 den Groß-
teil aller Berliner Zahnarztpraxen und wurde so zum Inbegriff  
des „Betriebsarztes“. Viele Praxen haben seine pragma tische, 
freundliche und hilfsbereite Art geschätzt. Die arbeitsmedizi-
nischen Vorsorgeuntersuchungen direkt in der Zahnarztpraxis 
ersparte vielen Praxen zusätzliche Ausfallzeiten und trug zu sei-
ner großen Popularität bei unseren Mitarbeiten als kompetenter  
Berater für ihre Gesundheit bei.
Die Zahnärztekammer Berlin ist stolz, dass die individuelle Be-
ratung und Untersuchung direkt vor Ort durchgeführt werden 
konnte und auch weiter durchgeführt werden wird. Dieser für die 
Berliner Zahnarztpraxen fast schon luxuriöser Service wurde und 
wird in dieser Form in keinem anderen Bundesland angeboten. 

Nach veränderten Rechtsgrundlagen und der damit verbundenen 
Verlagerung von arbeitsmedizinischen Beratungsaufgaben auf die 
Fachkräfte für Arbeitssicherheit unterstützte Dr. Schwenk-Schaper 
nicht nur die Praxen, sondern konnte auch unserem BuS-Team in 
den regelmäßigen Teamsitzungen die Kenntnisse beispielsweise 
zu Berufskrankheiten, zur Epidemiologie von Infektionskrankhei-
ten oder zur Ergonomie am Arbeitsplatz vermitteln.
Im Namen aller von ihm betreuten Zahnarztpraxen und der Zahn-
ärztekammer Berlin wünschen wir Dr. Hartmut Schwenk-Schaper 
für den verdienten Ruhestand dauerhafte gute Gesundheit und 
viel Energie für alle privaten Projekte und Aktivitäten. 

Dr. Helmut Kesler
Mitglied des Vorstands

Auch die arbeitsmedizinischen Vorsorge G 37 kann nach vorheriger 
Absprache berücksichtigt werden. Diese richtet sich an Arbeitneh-
mer, die vorwiegend eine Tätigkeit an einem Bildschirmarbeitsplatz 
ausüben. Mithilfe der G 37 sollen gesundheitliche Beeinträchtigun-
gen möglichst früh erkannt werden.

Praxisstandorte

Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, die die Vorsorgeuntersuchung 
direkt am Arbeitsplatz nicht wahrnehmen können, steht das  
Zentrum für Arbeitsmedizin Krüger & Gerber (BAG) an zwei Stand-
orten zur Verfügung:
Joachim-Friedrich-Straße 16, 10711 Berlin
und Rothenburgstraße 38, 12163 Berlin.

Terminvereinbarung

Für eine persönliche Terminvereinbarung wenden Sie sich bitte an
die Praxis der Fachärzte für Arbeits- und Betriebsmedizin
Telefon 0176 - 30 14 37 51
E-Mail: praxisgemeinschaft-arbeitsmedizin@gmx.de
Website: www.berliner-betriebsaerzte.de
bevorzugt in der Zeit von 09:00 bis 12:00 Uhr. Bei Anrufen außer-
halb der genannten Sprechzeit hinterlassen Sie bitte eine Nach-
richt; die Ansprechpartnerin Frau Tatjana Juschkewitsch ruft Sie 
dann umgehend zurück.

Dringende Notfälle

Darüber hinaus können die an den BuS-Dienst angeschlossenen 
Zahnarztpraxen bei Notfällen (z. B. Stichverletzungen) und dringen-
den Fachfragen die Betriebsärzte erreichen:
PD Dr. Dr. Alexander Gerber, Telefon 0176 - 23545448
oder Dr. Marc Krüger, Telefon 0163 - 4346748
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Über 20 Jahre im Einsatz für die Berliner Zahnärzte
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